
Mai halten pigs (Bullen), Highway Petrols 
und Natim\al Guard lJniversität und Stadt Berkeley be-· 
setzt', Sie habeii gründlich gearbeitet: · 

+ über SÖO Studenten, Hippies und Stre.et People verhaftet und zu-
: samJTLengeschlagen, . 

+ über 150 Schwerverletzte„ mehrere Erblindete, 
+ mindestens zwei Tote. 
+ Eingesetzte Vi!affen: Birdshots (feine Schrotkörner) 

Bucl~_Shot~ (g:roße Schrotkugeln, die zu 
ert1sth2.ften Verletzui'-1geri führen 

·können) 
_Unraffiniertes Steineali, · das zusammen mit 

den:. Schrot verschossen wird t.md 
schrnerzha.fte Wunden hinterläßt, 

~~-i~J_es 1111c1 3S. _J?:i.sto1enJ 
--···--·-------------------
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Nebel.masch.nen (Pepperga1:l). verschossen. 
Bajo111-ie(Ce:----·- . 

Anlaß: Der Arilaß war gerü1g:Ein von E1tudenten und Hipp.ieiJ als 
Wohnpark, vorn BüTg2rn-a'.t."s I<::ü1c~eTGpielplatz benutztes ver
v.rildertes Gelände sc.llte gertiw-:t ·werden.· Das Gelände war 
lS65 von der TJni gekauft W()rden_, J. 96.7 wurden die Häus.er 
einge~bnet, di.e Bewohn•er vei·::r:i.eben."·Seitdern wurde e 9. 
nicht. genutzt .. Nachdem tlie Eil;:richtung eines. peciple p~,rk 's 
auf diesem Gelände gsfordert vv,n. de „ wurde. das Befreten 
verboten. 

Eslrnlaticii1 der Ge·walt: . ~ . . ' . ' 
·14'. Mai.· Sperrung-' des Parks · 
15. Mai. - 4. 3d Uhr früh :::-·rn.umung des Parks,· 30 Verhaftungen, 

mittags teach--in auf de:tn Carn.pus mH 3000 Teilnehmern, 
gewaltlose Dernönstration zurn Park, brutaler vVaffen
einsatz. ..Abends Besetzung de:3 Campus durch· die Polizei, 
Fazit: 128 Verletzte, 3 Schwerver~etzte, Verletzungen 
_meistens durch Schüsse auf die .Augen_. Unt2rleil? und· 

···in den Rücken .. 
16. Mai: · - Governeur Reagan schickt 2000 Mann national guard, 

5000 stehen in reitschaft. Ausgangsverbot zvvischen 
22Uhr und G Uhr in der gai1zen Stadt, Versaminlungs
verbotJ teilweis::: Informationsr;perre. 

17. -19. J\/Iai - Dernonstratio:1.en in der Innenstadt .. der Verkaufs-
,~, r·h:tfl.t,n:.1::, n und lVLi r:,handlungcn 

von Pas santrc!n_, die 11'1.ch V/ affen clt11.·chsucht we1·clen, 
lern späten Lb 12nd c1.e::_: 1 c. I,/Ioi shrbt .James '"1cctor. 

20.· lVIai. - '.iCGO ven:;aff:rnel ::.1 r3i·~lJ zu 0::inen, ::3cl1vveigen-;2ssch für 

Mai. 
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Streikbeschluß; Solidarittltsaktionen an anderen Universitäten. 
Aufhebung des J"usgangsverbots für die Stadt, Konzentration der 
Gewalt auf dem Campus. 

24, Mai. Ein public hearing in der City Hall fordert vom 
Coverneur Rsagan den Notstand aufzuhaben und die 

· Truppen abzüzieheni Reagan lehnt ab; 
26i Mai - Beginnen des Streiks an allen kaiifornischen Uni

ve10sitäten1 
Für Freitag, 30. Mai - J.i blauf des Ultimatums den Park frei~ 

zugeben, Ein friedlicher 1\13:arsch mit 
5".)0JO Teilnehmern ist geplant. 

Die Studenten hatten mit der Forderung nach einern. people park 
ein bürgerrechtliches Interesse wahrgenommen; milHanter. Wi- e 
derstand war nicht zu erwarten. Die Unverhältnismäßigkeit des 
Einsatzes von Staatlicher Gewalt bis zur bürgerkriegsähnlichen Situation 
macht deutlich,· daß es nicht darum ging einen kommunalen 
Konflikt beizulegen.· Der Einsatz von Machtm.itteln ei112r un- · 
organisierten, moralisch tnobilfu?ierten Studentenschaft gegenüber 
sollte exemplarisch Maßnahmen g,_:;gen politische CpiJosition .ein-
üben. Einkalkuliert vrnr offenbar, daß sich radikale Organisa-
tionen wie di(;:; Black Panthers nicht prakdsch solidarisieren konnten, 
da si2 momentan 1m ganzen Land gejagt werden. · 
Der Gewalteinstz war geplant und be·wußt initiiert - durch die In
forrriationssp:rerre war es möglich, ohne die Gefahr öffentlicher. 
Kontrolle faschistische . Unterdrückungsmethoden zu praktizieren. 

in 
i'm1 Verschweigen der deutschen Pr,2sse wird die InteresseniB.dentität 
von teridentiell totalitären Systern0n kenntlich - syn:ptn:patisch genug, 
daß grade die Frankfurter ·:-,:undschau keine l\usnahrne macht., 
die sonst rnit künstlich guten GGwissen gegen Notstand in Deutsch
land, i',usnahrnezustand in Sp2,nien, KZ~, in Griechenland missio
niert. 

vVP,RTET DE:N BELAGERUNGSZlJSTP,ND NICHT f;B ! ! ! ! ! ! ! 

VERST .fRKT EU'RE K.ÄMPFBEREITSC~:.Il1FT UND 1VIILITJ\,NZ ! ! ! ! ! ! ! ! ! 

Termine: 
Do 15 Uhr .1\/Iensavorraum Diskussion nüt Run.dschaureportern 

Fr. Non-Stop Vorfülfrung: ::1evolutionsfüme , Studentenhaus 
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